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Grusswort 
vom OK Alpchäsmärcht

Liebe Besucherinnen und Besucher

Wir dürfen Sie dieses Jahr bereits zum 27. Alpchäsmärcht 
begrüssen. Vor mehr als einem viertel Jahrhundert wollten 
die damaligen Älplerinnen und Älpler Kontakt mit Ihnen 
aufbauen. Sie wollten auch das, was sie den Sommer durch 
an Alpprodukten geschaffen haben, präsentieren und den 
Leuten zum Verkauf anbieten – genau gleich wie heute.

Bestimmt ist das Angebot an verschiedenen Produkten mar-
kant gestiegen. Das ist das gewisse Etwas am Muotitaler 
Alpchäsmärcht. Nebst dem eigentlichen würzigen Alpchäs 
gibt es auch verschiedene Kreationen zu entdecken. 

Die Entdeckungsreise bleibt aber nicht beim Alpkäse ste-
hen. Dieses Jahr können Sie alles über «Trychlä und Trychlä 
machä» erfahren. Dabei wird Ihnen ein Muotitaler Trychlä-
macher Schritt für Schritt erklären, wie eine Trychlä entsteht. 
Auch Trychlä-Sammler werden Ihre kostbaren Raritäten aus-
stellen. Bestimmt werden Sie überrascht sein, wieviele Arten 
von Trychlä existieren. 

Wie immer werden Sie an beiden Tagen in den Festwirtschaf-
ten musikalisch unterhalten. Beim Unterhaltungsabend am 
Samstag werden wir Sie mit besonderen Leckerbissen über-
raschen...

Wir freuen uns sehr, Sie am 27. Muotitaler Alpchäsmärcht 
begrüssen zu dürfen.
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Programm

Samstag, 28. Oktober 
Ab 9.00 Beginn Markt 1. Tag
Ab 10.30  Musik in der Aula OSH und MZH 

mit Jungmusikanten
Ab 11.00   Musik im Festzelt 

mit Armin, Ronny und Max
11.00 Trychlämachä Vorführung
Ab 11.30  Mittagessen
Ab 13.30  Schaukäsen im Festzelt
14.00  Trychlämachä Vorführung 
Ca. 18.00 Schluss Markt 1. Tag
Ab 20.00 Unterhaltungsprogramm 

Sonntag, 29. Oktober
Ab 8.00  Beginn Markt 2. Tag
8.00 bis 10.00  Frühstücksbrunch in der Aula OSH
9.00 bis 10.00  Apéro im Foyer der MZH
Ab 9.30   Musik im Festzelt 

mit Echo vom Schattenhalb
Ab 10.00  Schaukäsen im Festzelt
10.00 bis 12.00   Musik in der MZH 

mit Willi Betschart und 
Dominik Langenegger

11.00 Trychlämachä Vorführung
Ab 11.30  Mittagessen
12.00 bis 15.00  Musik in der Aula OSH 

mit Franz und Jolanda Schmidig 
mit Jungmusikanten 

Ab 12.00  Musik in der MZH mit der Örgälibandi
Ab 13.30  Schaukäsen im Festzelt
14.00 Trychlämachä Vorführung
ca. 17.00 Schluss 27. Alpchäsmärcht
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Programm 
Unterhaltungsabend

Samstag, 28. Oktober 

Ab 19.00  Festwirtschaft in der MZH 
offen für Nachtessen

Ab 20.00   Im Festzelt: Tanz und Unterhaltung 
mit Echo vom Druosbärg

Ab 20.00  Beginn Unterhaltungsprogramm 
in der MZH

  - dMädels
  - Echo vom Riedberg
   -  Yvonne und Ueli Ott 

(Büchel und Alphorn)
   Tanz mit Verlängerung 

mit Echo vom Riedberg

  Eintritt frei – Hutkollekte

Ab 20.00 Landjugend Älpler-Bar mit DJ
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www.rotacherhof.ch

Unser Hofladen
Rotacher 1, 6430 Schwyz
Telefon 041 811 12 22
info @rotacherhof.ch
www.rotacherhof.ch

Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 18.30 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 17.00 Uhr

Engelstockweid
6430 Schwyz
Telefon 041 811 12 22

Frühling bis Herbst
geöffnet nur bei schönem Wetter  
am Wochenende und an Feiertagen
oder auf Anfrage

Engelstockweid Beizli
Selbstbedienung

Schnaps, Kase, Eier,  Konfi uvm.



dMädels – 
ein Vokalensemble aus dem Talchessel Schwyz
Wir sind ein engagierter, kleiner Chor, bestehend aus 
17 jungen Frauen. Gefunden haben wir uns durch un-
sere Leidenschaft zum Singen. Daraus entstanden sind 
enge Freundschaften und unvergessliche musikalische 
Erlebnisse. Wir sind ein professionell geleitetes, am-
bitioniertes Vokalensemble, das seit 2012 gemeinsam 
musiziert und von Cristina Marugg geleitet wird. 
Letztes Jahr durften wir unser 10-Jahr-Jubiläum feiern 
und führten in diesem Rahmen zehn verschiedene 
Anlässe und Auftritte durch. Mehr Infos zu unseren 
vergangenen und auch zukünftigen Auftritten finden 
sich auf unserer Homepage www.dmaedels.ch oder 
auf unserem Instagram-Kanal (@dmaedels).
dMädels bieten ein abwechslungsreiches und überra-
schendes Programm für ein breites Publikum von Alt 
bis Jung. In unserem Repertoire stolpert man über alte 
Klassiker wie zum Beispiel «das alte Guggisberger 
Lied» und «Nothing else matters» von Metallica. Auch 
Lieder aus den Charts wie «jung verdammt» von Lo 
& Leduc oder «Galway Girl» von Ed Sheeran bereiten 
uns grossen Spass. Von Jodeln bis hin zu Rappen über 
rätoromanisch, französisch, schwedisch und Mundart – 
es hat für jeden Geschmack etwas dabei.
Lassen Sie sich einen Abend lang von unserer Begeis-
terung für das Singen und die Musik anstecken.
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• grosse Gartenterrasse
• Direktverkauf eigene Produkte
• neue Doppelzimmer mit            
 Dusche / WC
• Massenlager
• Spielplatz für kleine Gäste
• barrierefrei

Pia & Michael Gwerder
Büchsenen 

6436 Muotathal
www.pragelpasshoehe.ch

 Tal +41 41 830 10 43 
Alp +41 41 830 12 25 

HERZLICH WILLKOMMEN

Alpwirtschaftlicher Verein
Sektion Einsiedeln

Marktstrasse 18a | CH-6436 Muotathal 

T: 041 830 15 33 | F: 041 830 25 89

info@maler-betschart.ch | www.maler-betschart.ch
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Ihr Sportfachgeschäft für Wintersport

Ski | Snowboard | Langlauf

041 811 16 01odermatt-sport.ch

Stoos

Direkt bei der Sesselbahn Stoos-Fronalpstock

... kaufen Sie OB,
werden Sie
glücklich!

Paul Korrodi
8824 Schönenberg
079 364 62 20

Original Braunvieh
Original Braunvieh



Tiefbau- und Strassenbau

Stalden

6436 Muotathal

Telefon 041 831 80 10

mail@schelbert-ag.ch

www.schelbert-ag.ch
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Suter Sport — Das Sportgeschäft mit 
Ski-Weltcup Erfahrung
Ringstrasse 44, 6433 Stoos  |  Telefon 041 811 14 13
suter.sport@gmx.ch  |  suter-sport.ch  |  gnusseggä.ch

Hotel Alpenblick
Teufbach 3
6436 Muotathal 

041 830 12 01
alpenblick-muotathal.ch
info@alpenblick-muotathal.ch

Mo-Mi 16:00 - 24:00
Do Ruhetag
Fr  16:00 - 24:00
Sa-So  8:00 - 24:00@alpenblickmuotathal

„ . .mit grosser Sunnäterrassä“



Raus aus der Komfortzone!
Der Mensch ist ein Gewohnheitstier. Unglaublich schnell und gerne 
zugleich verfällt er in ein Muster. Nichtsdestotrotz stösst er meist 
nach einer gewissen Zeit an und sucht eine neue Herausforderung. 
Corona veränderte und beschleunigte dies zusätzlich. 

So erging es auch mir. Nachdem ich einige Zeit im Dienstleistungs- 
sektor tätig war, spürte ich eine gewisse Leere, eine Empathielosigkeit 
gegenüber meinen Mitmenschen. Dieser Teil von mir kannte ich bis 
anhin nicht. Mit all den Corona-Massnahmen und Einschränkungen, 
die während dem Winter 2020 eingeführt wurden, hatte ich stark zu 
kämpfen. Es erschwerte das Arbeiten zusätzlich und forderte mich 
mental enorm. So entschied ich mich, nachdem ich in der Wintersai-
son in einem Hotel als Servicefachangestellte arbeitete, ein Muster zu 
durchbrechen und eine Veränderung zu wagen. 

Da ich auf einem Bauernhof aufgewachsen und stark mit der Natur 
verbunden bin, war es für mich naheliegend, meinen Energietank 
während eines Alpsommers aufzufüllen. Am liebsten abgelegen: Die 
Natur, die Tiere, eine kleine Truppe angenehmer Arbeitskollegen, die 
Arbeit und ich. Das mag sich etwas zu idyllisch anhören. Es war mir 
jedoch von Anfang an bewusst, dass die kommende Zeit keine Ferien 
sein werden, sondern anstrengende Arbeitstage vor mir liegen. Auf 
einem landwirtschaftlichen Betrieb gibt es schliesslich immer genü-
gend Arbeit. Ich bereitete mich auf eine körperlich anstrengende Zeit 
vor und ging mit einer enormen Vorfreude an die neue Herausforde-
rung hin. In diesen intensiven vier Monaten konnte ich mein Wissen 
extrem erweitern. Ich lernte täglich viel dazu. Ich hatte viele Freihei-
ten, durfte viel selbst entscheiden, fragen und mitreden. Die Gross-
zügigkeit der ganzen Familie ist ein weiterer erwähnenswerter Punkt. 
Nach kurzer Zeit war ich wieder ich: Eine fröhliche, zufriedene, junge 
Frau! Ich war ausgeglichen wie noch nie zuvor.

Ich denke oft an die beiden 
vergangenen Sommer zurück. 
Ein Lächeln breitet sich aus – in 
meinem Gesicht und in meinem 
Geist. Alles in allem war es eine 
tolle Zeit. Allen, die dies lesen 
und eine neue Herausforderung 
anpacken möchten, kann ich 
dies empfehlen.

Ich danke der Familie Föhn und 
dem Planggstock-Team von Her-
zen. Ich wirds de kommendi 
Summer bestimmt vermisse!

Sandra Schuler, Steinerberg
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Leben und Arbeiten 
auf dem Bio-Hof Enzenen
Wie es der Name schon sagt, bewirtschaften wir den Bio-
Hof Enzenen als Ganzjahresbetrieb mit rund 16 ha LN hier 
im Muotathal in der Bergzone 3. Zum «wir» gehören Peter 
(Betriebsleiter), Sabrina (Partnerin), Melina (unsere Toch-
ter) und im Sommerhalbjahr kommt eine Teilzeitangestellte 
dazu. Im Sommer klingelt der Wecker um 04.45 Uhr und im 
Winter um 05.30 Uhr. So beginnen wir den Tag immer ge-
meinsam. Nach einem kurzen Toilettenstop ohne Kamm und 
Make-up und einem tüchtigen Schluck Brahnwasser geht 
es im Winter direkt in den Stall zu unseren Milchschafen. 
Nach einem Überblick, ob alle wohlauf sind, beginnen wir 
mit melken und Heu rüsten. So können sich die Ladies (so 
nennen wir unsere Milchschafe) nach dem Melkstand die 
Bäuche mit Heu vollschlagen.

Im Sommer fährt Peter früh am Morgen mit dem Auto zu un-
seren Milchschafen, welche auf einer unserer verschiedenen 
Aussenstationen die Nacht verbracht haben. Dort werden 
die Schafe von der Weide geholt, im mobilen Melkstand ge-
molken und anschliessend wieder auf die Weide getrieben.  
Anschliessend fährt Peter wieder zurück in den heimischen 
Stall. Inzwischen hat Sabrina die Käsepflege im Käsekeller 
erledigt.

Jeweils um 06.30 Uhr geht Sabrina ins Haus und weckt Me-
lina, um sie für die Schule bereit zu machen. Um 07.15 Uhr 
heisst es Abmarsch auf den drei Kilometer langen Schulweg 
ins Tal.
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In dieser Zeit macht Peter den Stall fertig. Er bringt jeden 
zweiten Tag die Milch in die hofeigene Käserei. Da wird die 
Milch sofort ins Kessi geschüttet und mit der Produktion 
begonnen. Während die Kultur in der warmen Milch reifen 
kann, ist Frühstück angesagt. Dabei werden zugleich Arbei-
ten geplant, verteilt und Termine im Überblick behalten.

Um 08.15 Uhr geht es weiter mit allen möglichen Arbeiten, 
die im Jahresrhythmus anfallen: Käsen, Käse zum Verkauf 
rüsten, Käse pflegen, Lammfleisch verpacken – ausliefern, 
Schafe scheren, Klauen schneiden, mähen, heuen, Weiden 
pflegen, zäunen, Obst auflesen, mosten... und Bürochram.

Meistens kocht Sabrina um 11.30 Uhr Zmittag, so dass wir 
um 12.00 Uhr gemeinsam essen können. Für Melina geht 
um 12.50 Uhr die Schule weiter. Für uns geht es weiter im 
Programm… bis ca. 16.30 Uhr. Dann gibt es eine kleine 
Zvieri-Kaffee-Pause. Später heisst es wieder Schafe melken, 
Milchgeschirr waschen, Schweine und Lämmer füttern.

So sind wir alle um 19.00 Uhr zu Chäs und Brot zusammen 
am Tisch. Nach dem Essen gibt es oft noch Organisatori-
sches zu tun, wie Mails schrei-
ben, beantworten, telefonieren 
und die frischen Käse wenden. 
Nach dem Guetnachtgschichtli  
wird Melina zu Bett gebracht.

An manchen Abenden sind auch 
verschiedene Vereinstätigkeiten 
angesagt. Ansonsten sind wir 
nach Zeitung, Bier oder Tee 
meistens um 22.00 Uhr reif für 
die Insel.
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Kopp Fenster GmbH
Muotathal

kopp-fenster.ch
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Persönlich.
Von hier. Für Sie.

Schwyz, Zug, Roman Inderbitzin
Goldau, Toni Suter
Rothenthurm, Pius Schuler
Feusisberg, Remo Bachmann 
Altendorf, Bernhard Züger 
Finstersee, Georg Moos 
Küssnacht, Matthias Hauck 

079 341 52 88
079 229 45 10
079 713 99 77
078 853 15 83
076 370 52 59
078 751 44 64
078 633 97 33

Agenturen in Ihrer Nähe:
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Equipement laitier

Käserei- Molkereibedarf

Articoli per caseificio

Cheese factory equipment

Winkler AG • Fon +41 (0)31 790 90 90 • Fax 031 790 90 98

Thunstrasse 18 • 3510 Konolfingen • Switzerland • info@winklerag.ch
since 1905

Die  grösste Auswahl an Labstoffen 
und Kulturen in der Schweiz. Über 
4'000 Ar�kel für die Herstellung, 
Veredlung und den Verkauf von 
Milchprodukten

Equipement laitier

Equipement laitier

Alles für die Herstellung von Alpkäse
Ihr Partner rund um die Milchverarbeitung

für Kuh
Geiss &
Schafskäs
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Ihre Totalunternehmung
von der Planung 
bis zur schlüsselfertigen Realisierung

Betschart Transporte AG 
BS Kaltmicrobelag AG
Grünenwald 2
6436 Ried (Muotathal)

Betschart Transporte AG 
BS Kaltmicrobelag AG
Grünenwald 2
6436 Ried (Muotathal)
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Alpkäser im Muotathal  Stand-Nr.

Alpkäserei Pragel/Bödmeren 6436 Muotathal
Tel. 041 830 06 66  Mittst Weid
www.pragelboedmeren.ch

Betschart Erich Riedbachberg 6436 Muotathal
041 830 12 38 078 912 18 77 Pragel

Betschart Erich Fugglen 7 6436 Muotathal
079 384 21 76 078 818 24 06 Charetalp

Betschart Gebr. Obermatt 6436 Muotathal
041 830 13 32 041 830 24 32 Hintere Rotmatt

Betschart Oswin Huob 6436 Muotathal
041 830 12 17 079 360 79 24 Roggenloch

Betschart Peter Plattenbach 6436 Muotathal
041 830 25 36 041 830 04 19 Lipplisbüel

Betschart Werner Stalden 17 6436 Muotathal
041 830 27 43 079 421 51 95 Bödmeren

Büeler Daniel Hauptstrasse 140 6436 Muotathal
079 356 76 71  Wasserberg

Föhn Christian Neuhundenen 6436 Muotathal
041 830 01 70 078 720 61 23 Planggstock

Föhn Ruedi Grossmatt 6436 Muotathal
041 830 00 91 079 675 91 80 Dräckloch

Gwerder Adolf Wilstrasse 4 6436 Muotathal
041 830 25 38 079 938 32 46 Waldi

Gwerder Gerold Starzlen 6436 Muotathal
041 830 13 05 079 247 70 13 Wasserberg
www.alpkaeserei-wasserberg.ch

Gwerder Michael Büchsenen 6436 Muotathal
041 830 10 43 041 830 12 25 Pragel

Pfyl Oskar Kapellmatt 2a 6436 Ried (Muotathal)
041 830 05 75 079 274 74 07 Tröligen

Schelbert Frowin Steinweid 6436 Bisisthal
041 830 03 80 079 731 70 22 Tor

Schelbert Heiri Langenfluh 6353 Weggis
041 390 19 58 079 639 85  53 Stahli/Zingel

Weitere Käser im Muotathal
Käserei Lustnau Lustnau 8 6436 Muotathal
041 830 11 40  Käserei Lustnau

Ulrich Peter Enzenen 6436 Muotathal
041 830 08 09 079 627 20 92 
www.enzenen.ch  Bio-Schafkäse
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Dorfplatz 3, 6354 Vitznau 
041 397 03 03
www.bucherdruck.ch

 

 

 

   

 

 
 

Verkauf, Reparatur, Service 
 
Hydraulikschlauchservice 
 
Metallarbeiten 
 
HUSQVARNA Forst-, 
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Fachhändler 
 
Bremsprüfstand -3.5 to 
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Shop & Ausstellung 
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Chäsmärcht 2022
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Schelbert Garage Hauptstr. 96 • Muotathal
www.garage-schelbert.ch

DER NEUE OUTBACK 4×4



Alpmilchproduktion 
und deren Verwertung
in Tonnen Muotathal 2022 SZ 2021 CH 2021

Alpen mit Milchverwertung 16 45 1376

Alpmilchproduktion 977 2219 88‘000

Verarbeitung zu Käse 919 1850 59‘697

Konsummilch 1 3 53

Andere Produkte 9 8 166

Butter* 48 14 125

Abgeliefert** 0 344 27‘959

Produzierter Alpkäse 89 176 5584

Ziegenmilchproduktion 56 67 1474

Produzierter, reiner Ziegenkäse 5 5 127

*Wechsel der Systematik bei der Erhebung der Verarbeitungsdaten. 
**Abgelieferte Alpmilch in Muotathal nicht erfasst.
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Gäste und Attraktionen 
am Chäsmärcht
Trychlä-Ausstellung | Mosterei mit Most frisch ab 
Presse | Holzschnitzen | Bienen und ihre Produkte | 
Yps-Pfeifen | Schmuck aus Naturprodukten | Streichel- 
zoo | Trychlämachä und Riemensticken | Alphornblä-
ser und Fahnenschwingen | Schafwollprodukte aus 
Schweizer Wolle | Schafkäse | Knüpfen von Heugarn | 
Geisskäse | Film-Show übers Muotatal | Musikali- 
sche Unterhaltung mit Jungmusikanten | Tourismus 
GmbH | Spirituosen | Kinderschminken | Natur-Bilder | 
Märit-Hüüsli | Pumptrack (Helm-Obligatorium).

Milchbar

Grosse Tombola mit Sofort-Abholpreisen
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Trychle-Herstellung
Trychlen und Glocken (im Volksmund «Chlopfä» genannt) sind für die 
Land- und Alpwirtschaft unverzichtbar, um Vieh (auch Ziegen und 
Schafe) zu identifizieren und zu orten, was vor allem bei Nebel sehr 
hilfreich ist. 

Bereits 3500-jährige ägyptische Darstellungen zeigen Kühe mit Glo-
cken. Die alpwirtschaftliche Tätigkeit im Muotatal ist annähernd 
ebenso alt und hat nachweislich eine 3000-jährige Tradition. Kno-
chenfunde von Schafen und Ziegen aus Höhlen des Muotatals legen 
nahe, dass die Urweiden oberhalb der Waldgrenze schon in der Bron-
zezeit aufgesucht wurden. Muotathal weist als landwirtschaftlich 
geprägtes Dorf eine vielseitige, kulturelle Vergangenheit auf. Dazu 
gehört neben verschiedenen holzhandwerklichen Betrieben auch 
die Herstellung von Trychlen und Glocken (Fahrtreicheln). Diese sind 
allgemein zu einem Zeichen für die Verbundenheit von Tradition ge-
worden. Ihr Einsatz in der Folklore, im Schwingen und Schiessen oder 
beim Neujahrs- und Dreikönigstrychlen etc. ist offensichtlich.

Der einheimische Martin Imhof gehört zu den Wenigen im Tal, die 
Trychlen herstellen. Dazu braucht es neben viel Erfahrung auch ein 
fundiertes Wissen und handwerkliches Geschick. Seit 27 Jahren be-
treibt er dieses Hobby, ursprünglich in den Räumlichkeiten zuhause 
im Stalden und seit sechs Jahren ist er in einer Halle eingemietet. Seit 
seiner Pensionierung ist er täglich – jeweils vormittags – dort anzu-
treffen. «Nur während der Jagdsaison bin ich nicht anwesend, da hat 
die Jagd Priorität», meint er 
schmunzelnd. Wichtig sei der 
Kontakt und der Austausch 
mit anderen Herstellern im 
Tal und vor allem auch mit 
Auswärtigen, ist Imhof über-
zeugt. So stammt seine Kund-
schaft nicht nur aus allen Re-
gionen der Schweiz, sondern 
auch aus Italien, Amerika, 
Holland, Spanien etc.

Imhof stellt ausschliesslich 
ein Typ Trychle (im Volksmund 
«Bissä» genannt) her, diesen 
aber in neun verschiedenen 
Grössen – wobei die Dicke 
des Blechs mit zunehmender 
Grösse der Trychle jeweils um 
einen halben Millimeter zu-
nimmt. So wiegt die grösste 
Trychle rasch einmal 9 kg. 

Er stellt pro Jahr etwa 100 
Trychlen her, manchmal auch 
ein paar mehr. Er habe genug 
Anfragen und Bestellungen 
und könne deswegen kaum 
30

Martin Imhof (ds Hofers Löris) bei seiner 
Tätigkeit als «Trychälimacher». Es braucht 
viele Arbeitsschritte, Werkzeuge und Ma-
schinen, um eine Trychle herzustellen.



auf Vorrat produzieren. So kann es schon mal vorkommen, dass sich 
ein Kunde ein Jahr auf seine Trychle gedulden muss. Zu seinen Kunden 
gehören nicht nur Älpler und Landwirte, sondern auch Liebhaber und 
Sammler von Trychlen.

Martin Imhof stellt am diesjährigen Chäsmärcht das Handwerk des 
«Trychlämachers» vor. Die Entstehung einer Trychle kann vor Ort 
Schritt für Schritt verfolgt werden. Er sei übrigens jederzeit für ein 
Gespräch bereit und gäbe gerne Auskunft über sein interessantes 
Hobby – auch mit der Hoffnung, dass dabei nicht nur das Handwerk, 
sondern auch das Interesse der breiten Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht werden kann. 

Trychle-Ausstellung
Auch die Sammler von Trychlen werden sich Mühe geben und am 
Chäsmärcht einen Teil ihrer seltenen und aussergewöhnlichen Stücke 
den interessierten Besucherinnen und Besuchern zu präsentieren. Im 
Tal gibt es nur wenige Sammler, die alle möglichen Trychlen und Glo-
cken aus der Schweiz und dem nahen Ausland besitzen. In einer sol-
chen Sammlung können schon einmal zwischen 70 und 300 Trychlen 
hangen. Darunter sind  absolute Raritäten zu bestaunen, beispiels-
weise auch über 100-jährige Trychlen. Liebhaber geben für exklusive 
Exemplare gerne einmal mehrere tausend Franken aus. Leider kommt 
es deswegen immer wieder vor, dass Trychlen aus Ställen gestohlen 
oder sogar auf der Weide den Kühen abgenommen werden. 

 Walter Imhof

 31

Josef Gwerder (ds Lisis Antönelis) präsentiert vor seiner eindrücklichen Samm-
lung zwei aussergewöhnliche Stücke.  Fotos: Walter Imhof

Sie finden Martin Imhof und die Trychlen-Ausstellung am diesjäh-
rigen Chäsmärcht im Parterre des Oberstufenschulhauses Stum-
penmatt.
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Sennenchilbi 
Muotathal 

2024 
www.sennenchilbi-muotathal.ch 

Samstag 9. März 2024 

Sennentanz in der MZH Stumpenmatt 
ab 20.00 Uhr 

mit Ländlertrio Augenschmaus 
 dem 

Jodlerklub Männertreu Nesslau 
und mit den 

Muotitaler Trychler 

Landjugend Muotathal/lllgau Sennenbar mit DJ 

Sonntag 10. März 2024 

Festgottesdienst   9.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Sennenmahl  11.00 Uhr in der MZH  

Anmeldung bei Michael Gwerder, Büchsenen 

Grosser Festumzug mit ca. 40 Gruppen 
Beginn 13.30 Uhr Altersheim 
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Stehend von links: Christian Föhn, Priska Schmidig, Daniel Büeler, Susanne 
Rohrer, Oskar Pfyl. 
Sitzend von links: Wendelin Gwerder, Marlies Föhn, Peter Ulrich.

Organisationskomitee 
Muotitaler Alpchäsmärcht
Präsident Christian Föhn, Neuhundenen
Kassier Oskar Pfyl, Kapellmatt 2a
Aktuarin Susanne Rohrer, Marktstrasse
Tombola Daniel Büeler, Hauptstrasse 140
Festwirtin Marlies Föhn, Seeberg
Personal Priska Schmidig, Steinen
Unterhaltung Peter Ulrich, Enzenen
Küche Wendelin Gwerder, Haselbach 4
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Der IP-SUISSE Stand  
ist im Freigelände

Besuchen Sie uns  
am Muotithaler  
Alpchäsmärcht.



Heinzer Metzgerei | Hauptstr. 23, 6436 Muotathal | T: 041 830 12 30 
www.heinzermetzgerei.ch | info@heinzermetzgerei.ch
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Theo Rickenbacher, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 041 819 79 11, theo.rickenbacher@mobiliar.ch

Generalagentur Schwyz
Stephan Annen
mobiliar.ch/schwyz

 Vertrauen ist gut.
Die Mobiliar ist besser.
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www.bichsel-ag.chTel. 031 711 11 11



Schinken-Käsecake

Zutaten für 4 Personen

250 gr Mehl, 1/2 P Backpulver, Salz, Pfeffer, Muskat, 3 Eier, 
125 gr flüssige Butter, 1dl Rahm, 250 gr Schinken, 150 gr Alpkäse.

Mehl, Backpulver, Salz, Pfeffer und Muskat mischen, verklopfte 
Eier, Butter und Rahm zugeben und gut verrühren. Schinken in 
Streifen, Käse in Würfel schneiden und untermischen.

In eine mit Backtrennpapier ausgelegte Cakeform (30 cm Länge) 
füllen und im vorgeheizten Ofen bei 175 Grad ca. 1 Stunde backen.

Noch warm mit verschiedenen Salaten servieren.     «Ä Guätä»

Jahr Besucher Verkauf Alpkäse t. Aussteller  Alpkäser
1996 3000 1.1 23 11
2000 5000 3.3 31 17
2005 9000 6.5 46 18
2010 12‘000 8.5 50 20
2015 13‘000 8 51 18
2019 14‘000 8 53 18
2020           kein Alpchäsmärcht
2021 8000 5 35 16 
2022 13‘000 7 48 17

Alpchäsmärcht in Zahlen
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Käse ist nicht das einzige  
Qualitätsprodukt aus dem 
Muotathal.
Für unseren Strom nutzen wir die umweltfreundliche  
Wasserkraft der Muota.

www.ebs.swiss
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Tombola mit 
Sofort-Abholpreisen 

im Wert von 
über 20‘000 Franken

Samstag 1. Preis gestiftet

Gestiftet von Gwerder Sport, Muotathal

Sonntag 1. Preis gestiftet

Gestiftet von Betschart Transporte AG, Ried (Muotathal) 
Inhaber: Rico Betschart

Tombolapreise, welche bis am Sonntag, 29. Oktober 2023, 17.00 Uhr, 
beim Tombolastand nicht abgeholt werden, verfallen.
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Wo immer und unter welchen Bedingungen 
Ihre Maschinen, Geräte und Fahrzeuge 
täglich im Einsatz stehen – unsere Experten 
unterstützen Sie gerne um Ihre Arbeit 
einfacher, sicherer und wirtschaftlicher zu 
machen.

Testen Sie uns. Es lohnt sich.  
blaser.com/schmiertechnik

Für Sie vor Ort.

Ihr Ansprechpartner:
Adolf Betschart, Wehriwald 3, 6436 Muotathal
Mobil 079 335 14 11, Tel. 041 830 22 31



Naturproduktemarkt Stoos 19./20. August
Wangener Chilbi 7./8. Oktober
Solothurner Chäs-Tag 7. September
Käsefest Luzern 14. Oktober
Käsefest Rapperswil 4. November

Weihnachtsmarkt 
Schloss Wildegg 8. bis 10. Dezember

28. Muotitaler Alpchäsmärcht 
26./27. Oktober 2024

Dank an unsere Inserenten 
und Gönner

An dieser Stelle danken wir allen Inserenten, Sponsoren 
und Gönnern herzlich. Nur dank ihrer Mithilfe ist es 

möglich, diesen Prospekt in einer Auflage von 
25‘000 Exemplaren zu drucken und zu verteilen.

Wir empfehlen Ihnen, bei einem Kaufentscheid 
unsere Inserenten und Gönner zu berücksichtigen.

Kontaktadressen:
Christian Föhn, Neuhundenen, 6436 Muotathal 

041 830 01 70 / 078 720 61 23 
info@alpkaesemarkt.ch

Oskar Pfyl, Kapellmatt 2a, 6436 Ried (Muotathal) 
041 830 05 75 / 079 274 74 07 

info@alpkaesemarkt.ch

Die Muotitaler Alpchäser sind 2023 zu Gast...


